
LUNZENAUER
NACHRICHTEN

www.lunzenau.de

Amtsblatt der Stadt Lunzenau • Heimat- und Bürgerzeitung • an alle Haushalte

V
er

la
g 

&
 D

ru
ck

 K
G

Nr. 02/2015 | Freitag, 27. Februar 2015

C
M
Y
K

Seltenes Ereignis

Am 18. Februar 2015 gratulierte der Bürgermeister, Herr Hofmann, Familie Tartsch zur Geburt ihrer
Drillinge, die am 04. Dezember 2014 das Licht der Welt erblickten.
Lijan, Malea und Alena haben sich prächtig entwickelt. Wir wünschen ihnen und der großen Schwester
Samira Glück und Erfolg auf ihrem Lebensweg und den Eltern viel Freude mit ihren Kindern.

PS: Laut unseren Recherchen war dies die erste Drillingsgeburt in unserer Stadt.
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Impressum: 
Herausgeber: verantwortlich für den Inhalt Stadt Lunzenau, Bürgermeister Ronny Hofmann 
Gesamtherstellung, Anzeigeneinkauf und Vertrieb: Riedel Verlag & Druck KG, Heinrich-Heine-Str. 13a 09247 Röhrsdorf, Telefon: 03722 / 505090, e-Mail: info@riedel-
verlag.de, Verantwortlicher: Reinhard Riedel 
Erscheinungsweise: Das Amtsblatt erscheint monatlich, kostenlos in allen freigängigen Haushalten in Lunzenau mit eingemeindeten Ortsteilen. 
Verteilung: Die Stadt Lunzenau mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle Deutsche Post über 2507 Haushalte. Für die Verteilung der bewerbbaren Haushalte benötigt das
beauftrage Verteilunternehmen Freie Presse/Blick 2136 Exemplare. Die nicht zur Verteilung kommenden Exemplare liegen zur kostenfreien Mitnahme an den bekannten
Auslagestellen bzw im Rathaus aus. Es wird demnach für jeden Haushalt ein Amtsblatt zur Verfügung gestellt. Sollten Sie die Lunzenauer Nachrichten nicht erhalten
haben, so können Sie dies gern unter folgender Telefonnummer melden: (0371) 656 22100.
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Amtliches/Aus den Ämtern

■ www.lunzenau.de

Seit dem 06. Februar 2015
präsentiert sich die Stadt Lunze-
nau auf einer neuen Internetseite.
Die Umstellung der über 10 Jahre
alten Homepage wurde dringend
erforderlich, um die Informationen
auch mobilen Endgerätenutzern
zur Verfügung zu stellen.

Sie erfahren viel über das Leben in
unserer Stadt, touristische Ziele
einschließlich der Kontaktdaten
und Informationen aus dem
Rathaus. Amtsblatt und Heimat-
blatt können online gelesen
werden.

Die Homepage wird ständig
erweitert. Gern nehmen wir
Vorschläge der Nutzer zur Gestal-
tung an.

■ Das Bauamt informiert:

Der Februar hatte bisher doch einige winterliche Akzente gesetzt,
wobei der bisherige Winter trotzdem zu den Milden gezählt werden
kann. Im Baugeschehen ist somit aber nur wenig zu berichten. Das
Bauamt nutzt die Zeit, um öffentliche Ausschreibungen voranzubrin-
gen, um die Anträge auf Hochwasserschadensbeseitigung zu vervoll-
ständigen und das städtische Baugeschehen in den kommenden
Monaten zu organisieren. Es gibt aber auch Bauanträge, die uns und
den Stadtrat beschäftigen und nicht so einfach „durchgewunken“
werden können. Sei es bei Um- und Ausbau von Gebäuden oder auch
beim eventuellen Bau von Windkraftanlagen. Es werden von uns nur
Vorhaben befürwortet, die mit der Gesetzgebung im Einklang stehen. 
Als diesjährige „Brachflächenrevitalisierungsmaßmahme“ hat unser
Bürgermeister, gemeinsam mit dem Stadtrat, den Abbruch des
ehemaligen Heizhauses der Papierfabrik Rochsburg auf der Berthels-
dorfer Seite der Mulde vorgesehen. Neben dem Heizhaus sind auch
der ca. 80 m hohe Schornstein, ein ehemaliges Trafohaus, die Reste
des Lagerschuppens und ein Werkstattgebäude als Abrisskandidaten
fest gebucht. Nach der Entsiegelung der Betonflächen und der Beräu-
mung der Bodenplatten der Gebäude soll eine Lehmschicht aufgefüllt
werden, die zusätzlich mit Mutterboden abgedeckt wird. Auf der
gesamten Fläche wird dann, bei optimalem Bauverlauf, im Herbst Wald
angepflanzt. Wenn alles auch mit der notwendigen Förderung so
klappt, könnten wir einen weiteren Meilenstein bei der Beseitigung der
Industrieruinen setzen. Mittlerweile sind dort die Gebäude so verrottet,
dass endlich aufgeräumt werden muss. 

Wie ärgerlich und gefährlich alte Industriegebäude für Anwohner,
Stadtväter und Feuerwehr sein können, muss gelegentlich in einer
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Amtliches/Aus den Ämtern

benachbarten Stadt schmerzhaft erkannt werden, wenn Brände in den
leerstehenden Gebäuden zu löschen sind. Die gleichen Gefahren
bestanden auch bei uns, bevor wir uns dazu entschlossen hatten, den
Brachen den „Garaus“ zu machen. Jetzt zeigt sich aber auch, dass
unser Stadtchef, der mitunter in der Presse und von Bürgern, nicht
immer nett gemeint, als „Abbruchbürgermeister“ bezeichnet wird,
gemeinsam mit dem Stadtrat alles richtig entschieden hat. Wir konnten
ordentlich aufräumen, während andere erst jetzt erkennen müssen,
dass sich auch diese Probleme nicht von allein lösen. Mittlerweile
verschlechtert sich jedoch die Situation zur Requirierung von Förder-
mitteln und auch die Fördersätze gehen runter. Alles hat seine Zeit, es
muss gebaut werden und es muss zur rechten Zeit aufgeräumt werden.
Der Bau der Brücke für den Mulderadweg, vor Küblers Brücke, ist nun
in der Zielgeraden. Das Verblendermauerwerk ist fertiggestellt und das
Bachbett wurde ordentlich „aufgeschüttelt“. Die „Gnädsche“ muss
zwar nun unter der Brücke schlafen und plätschern, dafür hat sie aber
wieder  ihr gewohntes Bett. Das Geländer und die Herstellung der
Anfahrrampen sind endgültig die letzten Etappen. 

■ Vorinformation

Frühjahrsputz in

Lunzenau und Ortsteilen

Samstag, den 28. März 2015

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Ordnung und Sauberkeit im gesamten Stadtgebiet liegt uns allen
am Herzen! Ein sauberer Ort sieht viel freundlicher und einladender
aus. Hiermit rufe ich auch in diesem Jahr alle Einwohnerinnen und
Einwohner unserer Stadt und der Ortsteile auf, sich an dieser Aktion
zu beteiligen, damit unsere Stadt sich auch weiterhin lebens- und
liebenswert präsentiert.
In unserem Heinrich-Heine-Park sollen ebenfalls wieder umfangrei-
che Verschönerungsarbeiten durchgeführt werden. Zahlreiche
Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen.
Wir bitten, das Kehrgut in Eimern, Säcken o.ä. am Straßenrand
abzulagern. Ab 11.00 Uhr werden die Mitarbeiter des städtischen
Bauhofes den Abtransport durchführen. Der Frühjahrsputz dient
jedoch nicht zur Entsorgung von Hausmüll. Ich bitte hierfür um
Verständnis!
Für das Gelingen dieser Aktion benötigen wir auch Ihre Unterstüt-
zung, dafür bedanke ich mich bereits im Voraus sehr herzlich.

Ihr Bürgermeister
Ronny Hofmann

■ Einladung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir laden Sie herzlich zu den nächsten kommunalpolitischen Stamm-
tischen des Bürgermeisters ein.

Diese finden am

Dienstag, dem 17. März 2015, 19.00 Uhr
im Vereinshaus Göritzhain

Donnerstag, dem 26. März 2015, 19.00 Uhr
im „Muldenschlößchen“ Rochsburg

statt.

Ihr Bürgermeister
Ronny Hofmann

Die öffentliche Ausschreibung für den Bau der Brücke am Mühlenweg
(ehemaliger Badparkplatz) ist abgeschlossen. Die Bauleistungen
werden im Stadtrat, am 02.03.2015, vergeben. Der Baubeginn könnte
dann, je nach Witterung, ab Mitte März erfolgen. Dabei ist es aber auch
wichtig, dass der Brückenbau nicht mit den gerade begonnenen
Bauarbeiten zur Ausgestaltung des ehemaligen Badgeländes kollidiert.
Das sächsische Landesamt für Straßenbau und Verkehr ist endlich
dabei, die Gestaltung des Geländes als zukünftiges Biotop fertigzustel-
len. Insofern eine sehr erfreuliche Entwicklung, die vor allem dem Orts-
bild zugutekommt.

Auch die öffentliche Ausschreibung für die Reparaturarbeiten am
Elsbach ist abgeschlossen. Die Bauleistungen werden ebenfalls im
März-Stadtrat vergeben. Es werden gezielt die einzelnen Schadstellen
im Verlauf des Baches ab Mitte/Ende März repariert. In Vorbereitung
darauf wurden bereits einzelne Bäume gefällt, um die notwendige
Baufreiheit zu schaffen.
Ganz wichtig ist es uns wieder auf den mittlerweile traditionellen
Frühjahrsputz in Lunzenau, am 28. März 2015, hinzuweisen. An dem
Tag soll in unserer Stadt gefegt werden, aber auch im Heinrich-
Heine-Park wollen wir am gleichen Tag, ab 9.00 Uhr, Treffpunkt
unterer Parkeingang, die alljährliche Aufräumaktion durchführen,
zu der wir wieder alle Freundinnen und Freunde der schönen Parkanla-
ge ganz herzlich einladen möchten.

Gerald Karte
Bauamtsleiter
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■ Ausschreibung für die Wahl des/der
Friedensrichters/in der Stadt Lunzenau 

Seit dem Jahr 1998 wird die Schiedsstelle der Stadt Lunzenau durch
eine ehrenamtliche Friedensrichterin geführt.
Diese hat die Aufgabe, in privaten Streitfällen zu schlichten und somit
eine gerichtliche Auseinandersetzung zu verhindern.
Das Aufgabengebiet umfasst u.a. Strafrecht, wie Hausfriedensbruch
und Sachbeschädigung sowie privatrechtliche Streitigkeiten, insbe-
sondere Nachbarschaftsrecht.
Der Friedensrichter/die Friedensrichterin muss nach seiner Persönlich-
keit und seinen Fähigkeiten für das Amt geeignet sein.
Von den Bewerbern werden folgende Fähigkeiten erwartet:
- Dialogfähigkeit
- Vorurteilsfreiheit
- Kommunikationsfähigkeit
- Verschwiegenheit.

Friedensrichter soll nicht sein, wer
1. bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch nicht oder

das 70. Lebensjahr schon vollendet haben wird;
2. nicht in dem Bezirk der Schiedsstelle wohnt;
3. gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaat-

lichkeit verstoßen hat, 
4. für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder Amt für natio-

nale Sicherheit tätig war.
(§ 4 Sächsisches Schieds- und Gütestellengesetz)

Die Wahl erfolgt durch den Stadtrat der Stadt Lunzenau. Der Direktor
des Amtsgerichtes beruft den Friedensrichter in das Amt und verpflich-
tet auf gewissenhafte und unparteiische Wahrnehmung der Aufgaben.
Gemäß Sächsischen Schieds- und Gütestellengesetz beträgt die
Wahlperiode 5 Jahre, diese läuft im Jahr 2015 aus.
Aus diesem Grund fordern wir interessierte Bürgerinnen und
Bürger auf, Ihre Bewerbung bis zum 02. April 2015 bei der Stadt-
verwaltung Lunzenau (Hauptamt) schriftlich oder per E-Mail
(info@lunzenau) abzugeben.
Für nähere Auskünfte stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

Lunzenau, den 20.02.2015 

Hofmann
Bürgermeister

Rochsburg kommend in Richtung Lunzenau. In einer Rechtskurve
streifte der PKW einen entgegenkommenden Linienbus. Hierdurch
entstand ein Sachschaden im Gesamtwert von 6.000 Euro. Verletzt
wurde durch den Unfall niemand.

16.02.2015
Lunzenau - Wertstofftonnen brannten
(He) Am Freitagabend brannten gegen 19.30 Uhr vier Wertstofftonnen
in einem Wohngrundstück im Hofeweg. Die Grundstücksbesitzerin
konnte gemeinsam mit einer Helferin den Brand selbst löschen. Drei
der vier Tonnen wurden zerstört. Der Schaden beträgt nach ersten
Schätzungen rund 300 Euro. Die Brandursache ist noch unklar.
Menschen kamen nicht zu Schaden.

■ Das Einwohnermeldeamt informiert

Am Samstag, dem 14. März 2015
hat das Einwohnermeldeamt Lunzenau wieder 
von 09.00 Uhr - 11.00 Uhr geöffnet.

Damit wird Bürgern, welche während der allgemeinen Öffnungszeiten
nicht vorsprechen können die Möglichkeit geboten, unter anderem
rechtzeitig neue Personaldokumente  zu beantragen und abzuholen.

Bitte beachten Sie, dass zur Sonnabend-Sprechstunde keine Bar- und
EC-Kartenzahlung möglich sind. Die Gebühr wird an diesem Tag per
Einzugsermächtigung durch Lastschrift erhoben.

Ihr Einwohnermeldeamt

■ Das Ordnungsamt informiert

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Lunzenau darauf zu
achten, dass an den Tagen der Müllabfuhr auf schmalen Straßen und in
den Einmündungs- und Kreuzungsbereichen in der Stadt und den
Ortsteilen keine Fahrzeuge geparkt werden. 
Es hat in der Vergangenheit mehrfach Beschwerden der Müllabfuhr,
wegen nicht ordnungsgemäß geparkter Fahrzeuge, gegeben.
Dadurch konnten z.B. in der Johannes-Strehle-Straße im Januar 2015
keine Restmülltonnen geleert werden. Hier stand ein PKW auf der
Parkstraße nach dem Parkeingang so weit im Kreuzungsbereich zur
Strehle-Straße, dass das Müllauto nicht in diese einbiegen konnte. Die
Tonnen blieben stehen.
Auch in Göritzhain, z.B. auf der Bauernseite, konnte das Müllauto nicht
wenden, da in der Wendestelle ein PKW geparkt war.
Das sind nur zwei von vielen Beschwerden, die uns von der Müllabfuhr
gemeldet wurden.
Außerdem bitten wir alle Grundstückseigentümer darauf zu achten,
dass keine Bäume, Sträucher, Büsche und Hecken in den öffentlichen
Verkehrsraum wachsen.
Auch hier gab es mehrfach Beschwerden von Müllabfuhr, Bussen und
LKW-Fahrern.

■ Die Polizei informiert:

02.02.2015
Lunzenau/OT Berthelsdorf - Gegen Baum geprallt
(Kg) Die Staatsstraße 242 aus Richtung Burgstädt in Richtung Ber-
thelsdorf befuhr am Montag, gegen 6.05 Uhr, der 24-jährige Fahrer
eines Pkw Toyota. Etwa 400 Meter vor dem Ortseingang Berthelsdorf
kam der Toyota von der Fahrbahn ab und stieß gegen einen Baum. Der
entgegenkommende Fahrer (40) eines Pkw VW konnte dem Toyota
nicht mehr ausweichen und stieß ebenfalls mit diesem zusammen. Bei
dem Unfall erlitt der Toyota-Fahrer leichte Verletzungen. An den Fahr-
zeugen entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt ca. 6.500 Euro.

07.02.2015
Lunzenau - 2 Verletzte nach Zusammenstoß
(Sch) Der 74-jährige Fahrer eines Pkw Ford Fiesta befuhr am
06.02.2015, gegen 14.00 Uhr, die Rochlitzer Straße aus Richtung
Lunzenau in Richtung Obergräfenhain. Etwa 600 Meter nach dem Orts-
ausgang geriet der Pkw bei winterglatter Straße in einer Rechtskurve
auf die linke Fahrbahn und stieß mit dem Pkw Hyundai IX 35 eines 59-
Jährigen im Gegenverkehr zusammen. Dabei erlitten beide Fahrer
leichte Verletzungen. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden in
Höhe von jeweils 5.000 Euro. 

08.02.2015
Lunzenau - PKW streift Linienbus
(Ar) Am Samstagmittag, gegen 13.00 Uhr, befuhr ein 75-Jähriger mit
seinem PKW die Kreisstraße zwischen Rochsburg und Lunzenau, von

Ihre Fahrbibliothek kommt
am 25. März 2015

Göritzhain von 13.15 bis 14.15 Uhr
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■ Sparkassen-Stiftungen fördern die Jugend in Lunzenau
Unterstützung für Vereine und Einrichtungen im Jahr 2014

Viele Vereine und gemeinnützige Einrichtungen, Schulen und Kindertagesstätten gestalten ein
aktives gesellschaftliches Leben. Sie sind es, die sportliche Betätigung anbieten, kulturelle
Höhepunkte organisieren und den Jugendlichen Bildung vermitteln.
Die Sparkasse Mittelsachsen und ihre Stiftungen engagieren sich mit ihren Spendengeldern für
diese Initiativen. Sie unterstützen jährlich zahlreiche Projekte in den Vereinen und Kommunen.
Nach Lunzenau gingen im Jahr 2014 über 10.000 Euro an Spenden- und Sponsoringgeldern.
Davon profitierten vor allem die örtlichen Kindertagesstätten und Schulen.
Die Spenden sollen Kindern und Jugendlichen zugute kommen. Dies ist ein Schwerpunkt der
Fördertätigkeit der Sparkasse Mittelsachsen und ihrer Sparkassen-Stiftungen. Einige Beispiele
für diese Nachwuchsförderung in Lunzenau:
• Lunzenauer Schüler erlebten beispielsweise mit Unterstützung der Sparkassen-Stiftung

eine Vorstellung am Freiberger Theater.
• Grundschüler aus Lunzenau besuchten beispielsweise mit Unterstützung der Sparkas-

sen-Stiftung ein Museum.
• 31 Kindereinrichtungen der Region erhielten vom Osterhasen je zwei Laufräder und Helme

sowie für jedes Kind nagelneue Fahrradhandschuhe. Auch die Kinder der Kindertages-
stätte „Zu den Windmühlen“ aus dem Lunzenauer Ortsteil Elsdorf waren dabei.

• Die Jugendfeuerwehr in Lunzenau nahm in der Adventszeit ein so genanntes „Rauchhaus“
in Besitz. Damit kann die Verbreitung von Rauch in einem Haus verdeutlicht und Kindern
das richtige Verhalten im Brandfall vermittelt werden.

• Rund um den Weltspartag verschenkte die Sparkasse Spielhäuser für den Außenbereich in
Kindertagesstätten. Eines der zehn Spielhäuser steht nun im Kindergarten „Spatzennest“
in Lunzenau.

Auch im Jahr 2015 laden die Sparkassen-Stiftungen wieder zur Teilnahme an zahlreichen
Projekten ein und bieten Fördermöglichkeiten an. Weitere Informationen und Antragsformulare
finden Sie im Internet.

www.sparkassenstiftungen-mittelsachsen.de

Kontakt:
Sparkasse Mittelsachsen, Sparkassen-Stiftungen, Poststraße 1a, 09599 Freiberg
Telefon 03731 25-1026, info@sparkassenstiftungen-mittelsachsen.de
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Ehejubiläum

Die Stadt Lunzenau gratuliert am 02. März
Herrn Karlheinz Seifert und Ehefrau Christel
wohnhaft im OT Rochsburg 
zum Fest der „Diamantenen Hochzeit“

Geburten

04.12.2014 Alena Tartsch

04.12.2014 Malea Tartsch

04.12.2014 Lijan Tartsch 
Lunzenau OT Rochsburg

Amtliches/Aus den Ämtern

Die Stadt Lunzenau gratuliert nachstehend genannten Jubilaren im Monat März 2015

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

07.02.2015 Helga Riedel

geb. 11.07.1939, zul. wh. Lunzenau OT Elsdorf

10.02.2015 Horst Georgi

geb. 03.03.1939, zul. wh. Lunzenau

13.02.2015 Edith Vogel

geb. 01.03.1933, zul. wh. Lunzenau

In der Stadt Lunzenau

zum 75. Geburtstag
am 02.03. Frau Anneliese Förster
am 09.03. Herr Christian Michael
am 16.03. Herr Klaus Scheubner
am 24.03. Herr Gottfried Petzold

zum 76. Geburtstag
am 05.03. Frau Anita Ender
am 15.03. Frau Brigitte Walther
am 19.03. Frau Monika Bender

zum 77. Geburtstag
am 09. 03. Herr Georg Brücher
am 20. 03. Herr Manfred Reimann
am 28. 03. Frau Renate Ihle

zum 78. Geburtstag
am 05.03. Frau Gisela Kuhnke

zum 79. Geburtstag
am 13.03. Herr Johannes Zschage
am 25.03. Frau Irmtraud Schnark

zum 81. Geburtstag
am 09.03. Frau Renate Schlegel
am 27.03. Frau Christa Drescher

zum 82. Geburtstag
am 10.03. Frau Inge Doberstein
am 14.03. Herr Karl Heyl
am 31.03. Herr Günther Müller

zum 83. Geburtstag
am 22.03. Herr Manfred Kutzner

zum 84. Geburtstag
am 29.03. Herr Edgar Petzold

zum 85. Geburtstag
am 06.03. Herr Ehrhard Bertl

zum 86. Geburtstag
am 01.03. Frau Elfriede Müller

zum 87. Geburtstag
am 13.03. Frau Gerda Petrikowski

zum 89. Geburtstag
am 27.03. Frau Ursula Theumer

zum 91. Geburtstag
am 12.03. Frau Gerda Hofmann

im OT Berthelsdorf

zum 78. Geburtstag
am 01.03. Frau Elvira Frenzel

zum 80. Geburtstag
am 26.03. Frau Marianne Hantusch

im OT Cossen

zum 76. Geburtstag
am 06.03. Frau Marga Forberg

zum 83. Geburtstag
am 29.03. Frau Gudrun Bergmann

zum 93. Geburtstag
am 24.03. Frau Elfriede Karbe

im OT Elsdorf

zum 78. Geburtstag
am 26.03. Frau Irmgard Beuckert

zum 80. Geburtstag
am 31.03. Frau Liselotte Pohlers

zum 81. Geburtstag
am 11.03. Frau Gisela Krebs

zum 89. Geburtstag
am 13.03. Herr Gerhard Schlicke

im OT Göritzhain

zum 75. Geburtstag
am 12.03. Herr Dieter Jentsch

zum 77. Geburtstag
am 17.03. Frau Gertraude Drescher

zum 81. Geburtstag
am 09.03. Herr Friedbert Richter

zum 82. Geburtstag
am 24.03. Frau Erika Walther

zum 84. Geburtstag
am 29.03. Herr Helmut Preuß

zum 89. Geburtstag
am 02.03. Frau Käthe Heinrich

im OT Himmelhartha

zum 80. Geburtstag
am 10.03. Frau Maria Liebing

im OT Rochsburg

zum 76. Geburtstag
am 13.03. Frau Suse Eidner

zum 82. Geburtstag
am 06.03. Frau Erika Oehlmann

zum 85. Geburtstag
am 06.03. Frau Ursula Aßmann

zum 89. Geburtstag
am 11.03. Herr Rudolf Hackel
am 14.03. Frau Dora Kirchberger

zum 91. Geburtstag
am 16.03. Herr Heinz Kresse

zum 95. Geburtstag
am 28.03. Frau Ilse Jahn
am 29.03. Frau Else Börngen

zum 101. Geburtstag
am 19.03. Frau Charlotte Haustein
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Nachrichten aus der JUH-Kita „Spatzennest“

Krabbelgruppe

Kälte und endlich auch etwas Schnee hat uns der Februar gebracht.
Begeistert haben die Kinder die ersten Schneeflocken beobachtet und
mit vielen Winterliedern Frau Holle aufgefordert, endlich die Betten
mehr zu schütteln, damit es schneit auf dieser Welt. Und als der erste
weiße Teppich lag, wurden sofort die Po-Rutscher hervorgeholt und
erste Versuche auf unserem Hausberg im Garten unternommen. 

■ Eltern und Kinderkreis  „Helau, Helau, Helau“ 

Bereits zum dritten Mal feierte
unsere Krabbelgruppe am 13.02.
ein Faschingsfest. Mit vielen
bunten Luftballons, lustigen
Tanzeinlagen und Kinderschmin-
ken hatten unsere kleinen und
großen „Krabbler“ viel Freude.
Viele weitere schöne Termine
erwarten Sie in diesem Jahr –
geplant ist wieder Osterbastelei,
Osterfest, Sommerfest, Herbst-
basteln, Hebammenbesuche und
vieles mehr. Wir würden uns
wieder sehr über neue Besucher

freuen. Unsere alten „Krabbler“ sind bereits drei Jahre alt und besu-
chen noch immer gern die gemeinsamen Nachmittagsstunden, daher
laden wir alle Eltern mit Kindern im Alter zwischen 0 und 5 Jahren herz-
lich zu uns ein.
Unsere nächsten Treffen finden am 13.03 und 27.03 ab 15:30 Uhr statt.
Immer im Gemeindesaal Lunzenau, Alfred-Köhler-Straße 4.

Ihre Stefanie Hofmeister und Claudia Weber

Nach einem gemeinsamen leckeren Gespenster-Frühstück startet
unsere Party mit Spatzennest Helau! Helau! Helau! Mit Musik und Tanz,
tollen lustigen Spielen und einem Faschingsumzug der älteren Spatzen
vergeht dieser Vormittag wie im Flug.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern, die uns dieses leckere
Frühstücks-Gespenster-Buffet gesponsert und so liebevoll zubereitet
haben.

Einige Kinder probierten auch Schneemänner aus kleinen Kugeln zu
bauen - es entstanden wirklich nur Mini-Schneemänner! Aber vielleicht
schickt Frau Holle ja noch eine Ladung Schnee, wenn die Goldmarie ihr
hilft!?
Drinnen im „Spatzennest“ laufen derweil vielfältige Vorbereitungen für
unsere Faschingsfete am 17. Februar 2015. In diesem Jahr haben sich
die Kinder für das Thema „Gespensterball“ entschieden.
Unser Haus wird wie immer entsprechend des Themas dekoriert. So
sind überall Gespensterburgen und -schlösser zu finden. Lustige geba-
stelte Flaschengeister, Gespenster und Vampierfledermäuse schwirren
durch die Räume und vor allem die älteren Kinder werden auch ein
passendes Kostüm zum Thema haben.
In der 2. und 3. Februarwoche haben alle Schulkinder Winterferien.
Unsere Hortkinder freuen sich auf eine Auszeit von der Schule, auf Frei-
zeit, Ausschlafen und tolle Erlebnisse. Gemeinsam mit den Kindern der
Vorschulgruppe „Schlaufüchse“ haben sie sich ein tolles Ferienpro-
gramm vorgenommen:
- Lieblingsspielzeug und Wellnesstag
- Schnipsel-Jagd
- Wanderung zur Rochsburg um zu erkunden „Was macht der Ritter

Günther im Winter“?
- Backen, Basteln
- Spiel, Spaß usw.
Höhepunkt für alle ist natürlich unsere Faschings-Party. Alle großen
und kleinen Spatzen feiern gemeinsam in unserer großen Halle.

Alle ganz großen, mittelgroßen und kleinen „Spatzennest-Bewohner“
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Grundschule „An den Linden“

Evangelische Oberschule Lunzenau

Anmeldetermine zur Aufnahme an der 

■ Evangelischen Oberschule Lunzenau

06. März 2015 - 13. März 2015

Freitag, 06.03.2015 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Montag, 09.03.2015 07.30 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstag, 10.03.2015 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 11.03.2015 07.30 Uhr bis 14.00 Uhr
Donnerstag, 12.03.2015 07.30 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag, 13.03.2015 07.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Die Anmeldung erfolgt im Sekretariat unserer Schule,
09328 Lunzenau, Pestalozzistraße 1, Telefon 037383/6425.

■ Gottesdienst zum Halbjahresabschluss

Lunzenau. Traditionell am letzten Schultag des ersten Schulhalbjahres
lud die Evangelische Oberschule Lunzenau zum Schulgottesdienst.
Unter dem Motto „Nehmt einander an, so wie euch Christus angenom-
men hat zu Gottes Lob“ ließen Schüler, Lehrer und Mitarbeiter die
zurück liegenden Monate Revue passieren und wagten zudem einen
Ausblick auf Kommendes. Das Motto ist zugleich die Jahreslosung der
christlichen Kirche - in einem kleinen Anspiel stellte sich Schulleiter
Daniel Illgen als Apostel Paulus vor, in welcher Situation das biblische
Wort entstanden sein mag. Religionslehrerin Claudia Kuhnt legte dann
in einer jugendgemäßen Predigt die Bibelstelle aus: „Nehmt einander
an“ - das sei mehr als nur der nett gemeinte Ratschlag, das Gegenüber
zu akzeptieren, so Kuhnt. Denn wichtig sei vor allem der zweite Teil des
Zitates, die unabänderliche Annahme eines jeden Menschen durch
Jesus Christus. Ein Gedanke, der dann auch die Lieder prägte, die alle
gemeinsam sangen: „Halte zu mir, guter Gott“ und „Danke für diesen
guten Morgen“.
So konnten sich die Schülerinnen und Schüler der Evangelischen Ober-
schule am Ende des Schulhalbjahresabschlussgottesdienstes auch
beruhigt unter den Segen Gottes stellen. Denn auch wenn die nachfol-
gende Ausgabe der Halbjahresinformationen noch längst nicht jeden
zufrieden stellte, wissen sie doch, dass sie als Menschen mehr sind als
nur die Summe von Noten auf ihren Zeugnissen. Und obwohl nur weni-
ger als die Hälfte aller Schüler der Bildungsstätte getauft und christlich
erzogen sind, verstehen doch alle die regelmäßigen Morgen- und
Wochenandachten und die feierlichen Schulgottesdienste ein wichtiger
Bestandteil des schulischen Lebens an der Evangelischen Oberschule.
„Zu wissen, dass Lehrer und Mitschüler für meine Sorgen beten, hat mir
in meinen sechs Schuljahren in Lunzenau immer wieder Mut und Hoff-
nung gegeben“, brachte es eine Absolventin beim „Tag der offenen Tür“
im Gespräch mit ihren ehemaligen Lehrern auf den Punkt.
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Heimat- und Kulturverein Lunzenau

Kirche

KircheFeuerwehrverein Lunzenau e.V.

■ EINLADUNG ZUM
OSTERBRUNNENSCHMÜCKEN

Der Heimat- und Kulturverein Lunzenau und Umgebung e.V. lädt am 
Freitag, dem 27. März 2015, 10.00 Uhr 

zum Aufstellen des Osterbrunnens auf dem Markt in Lunzenau ein.
Diese Tradition erfolgt nun schon zum 15. Mal und wird wie immer
durch Gesang von den Schülern der Evangelischen Oberschule beglei-
tet.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen diesem Ereignis beizuwoh-
nen.

■ Kinderfasching

Traditionell zur Fastnachtszeit startete am Dienstag, dem 17. Februar
2015 wieder eine tolle Faschingsparty für unsere kleinen Närrinnen und
Narren. Bei zahlreichen Spielen und Tänzen konnten sich die ca. 150
Kids im Feuerwehrgerätehaus so richtig austoben.
Ein großes Dankeschön geht an alle Sponsoren, die zum Gelingen des
Festes beigetragen haben. Organisiert wurde dieses bunte Treiben
durch den Feuerwehrverein Lunzenau e.V.
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Seniorenheim „Schlossblick“ Rochsburg

■ Altenpflege - 
nicht nur Beruf,
sondern Berufung

Nach dem Schulabschluss steht
für die meisten Jugendlichen eine
bahnbrechende Veränderung an -
einen Beruf und somit eine Aufga-
be für das weitere Leben zu
finden. 

Schon heute ist die Altenpflege
eine der größten Dienstleistungs-
branchen in Deutschland - allein
rund 194.000 Altenpflegerinnen
und Altenpfleger sind hier aktiv.
Und die Zahl der pflegebedürfti-
gen Menschen wird in den näch-
sten Jahren weiter rasant anstei-
gen, so dass Altenpflege immer
mehr in den Mittelpunkt rückt.
Umso wichtiger ist es, dass es
Menschen gibt, für die Altenpflege
nicht nur Beruf sondern auch eine
Berufung ist.

Der Beruf des/der Altenpfleger/in
ist anspruchsvoll, spannend und
abwechslungsreich zugleich.
Qualifizierte Pflegefachkräfte mit
ausgeprägten sozialen Kompe-
tenzen haben daher beste Chan-
cen auf einem krisenfesten
Arbeitsmarkt. Sie sind gefragt und
haben sehr gute Perspektiven.
Ihnen stehen viele Wege offen. 

Für das Seniorenheim oder unse-
ren ambulanten Pflegedienst
suchen wir

Auszubildende 
zum/zur examinierten
Altenpfleger/in. 

Wir bieten eine fundierte und
qualifizierte Ausbildung in einem
sehr interessanten Beruf. Du
arbeitest in einem motivierten
Team und wirst in der praktischen
Ausbildung durch eine Praxisan-
leiterin begleitet.

Wenn Du Freude am Umgang mit
älteren Menschen hast, gewissen-
haft und zuverlässig arbeitest,
dann möchten wir Dich gern
kennenlernen.

Bewirb Dich jetzt unter:

BSVS Pflege- und 
Betreuungs gGmbH
Schloßstr. 17
09328 Lunzenau OT Rochsburg

E-Mail: 
kontakt@sh-schlossblick.de

Anzeige

Anzeigen



27. Februar 2015 LUNZENAUER NACHRICHTEN

13

C
M
Y
K

Informationen

■ Fotowettbewerb

Der Fotowettbewerb „Göritzhain und Umgebung bei Nacht“ ist zu
Ende.
Mehr als 60 Bilder sind bei der Ausschreibung eingegangen und wir
haben einige Zeit damit verbracht, die Gewinner zu ermitteln.
Die Gewinner? Aufgrund der vielen Einsendungen haben wir uns dazu
entschieden, mehrere Bilder zu prämieren und hier auf der Homepage
zu veröffentlichen.
Unter dem Artikel seht Ihr die ausgewählten Fotos.
Wir, die Macher der Seite, möchten uns für die tollen Einsendungen
vorallem bei Ina Borsdorf, Rebecca Otto, Peter Spannaus und Ronny
Walther bedanken.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Wettbewerb der sicherlich
auch bald kommen wird.
Alle Gewinnerfotos sind unter www.goeritzhain.de einzusehen.

■ EINLADUNG
Jagdgenossenschaft Göritzhain/Berthelsdorf

Sehr geehrte Mitglieder und Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft
Göritzhain/Berthelsdorf,

hiermit lade ich Sie zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Göritz-
hain/Berthelsdorf 

am Freitag, dem 27.03.2015, 19.00 Uhr 
in das Sportlerheim Lunzenau
recht herzlich ein.

Tagesordnung:
- Begrüßung und Eröffnung
- Bericht des Vorsitzenden
- Kassenbericht
- Entlastung des Kassenwarts und des Vorstandes
- Änderung und Ergänzung der Satzung des Jagdrechtes
- Neuwahl des Vorstandes und des Kassierers
- Neuwahl des Kassenprüfers
- Bericht der Jagdpächter
- Verschiedenes und Diskussion

Anschließend daran gemeinsames Jagdessen.

Bitte Rückmeldung der Teilnahme bis spätestens 17.03.2015.
Tel. 037383 61920.

Mit freundlichen Grüßen
A. Fritzsche, Vorsitzender

■ Göritzhainer Schützenverein

Am Sonntag, dem 15. Februar 2015 hatte der Göritzhainer Schützen-
verein wieder zum traditionellen Wettkampf geladen.
Die Vereine aus Markersdorf, Claußnitz, Frohburg und Göritzhain liefer-
ten sich dabei ein packendes Turnier auf der vereinseigenen Schieß-
bahn.
Die vier Vereine stellten knapp 30 Schützen, die in den Kategorien
„Kurzwaffe Kleinkaliber“ und „Kurzwaffe Großkaliber“ antraten.
Triumphiert haben die Schützen aus Markersdorf, die alle vier Pokale
mit nach Hause genommen haben.
Besonders hervorzuheben ist dabei die Leistung von Diana Sauerbrey
vom Schützenverein „Zur Bärenhöhle“ aus Markersdorf.
Sie belegte in beiden Kategorien den ersten Rang.
Die Schützenbrüder aus Göritzhain, angetreten mit Jörg Wildenhain,
Uwe und Alfred Fritzsche, Mirko Berthold, Manuel Funke und Ralf
Pötzsch, platzierten sich jeweils im guten Mittelfeld.

Mirko Berthold

Ronny Walther

Peter Spannaus
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■ Jagdgenossenschaft Cossen - Hohenkirchen

VORSITZENDER: Arnt Hilbert Burgstädterstraße 36, 09328 Lunzenau
Tel. 037383/6527

Sehr geehrte Mitglieder der Jagdgenossenschaft Cossen –
Hohenkirchen!
Die Jagdgenossenschaft Cossen - Hohenkirchen erlaubt sich, Sie zu 

der am Freitag, dem 20. März 2015, 18.00 Uhr
stattfindenden

Wahlversammlung der Jagdgenossenschaft
in das

Sportlerheim Lunzenau
Rochlitzer Str.

09328 Lunzenau
einzuladen.

TAGESORDNUNG:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft
2. gemeinsames Wildessen
3. Allgemeines zu unserer Jagdgenossenschaft
4. Berichte des Vorsitzenden und des Hauptkassierers
5. Prüfung der Kasse und Entlastung des Vorstandes
6. Diskussion und Beschlussfassung über das neue Statut unserer

Jagdgenossenschaft
7. Wahl des Vorstandes und der Rechnungsprüfer
8. Allgemeine Diskussion zu interessierenden Fragen

Ich bitte um rege Teilnahme.
Für die Planung des Abends bitte ich um die Teilnahmeankündigung
schriftlich an obige Adresse bzw. um telefonische Benachrichtigung
(037383 / 6527) bis zum 10. März 2015.

Mit freundlichen Grüßen
Arnt Hilbert

■ Stadt Penig
Veranstaltungen im März 2015 

bis 14.03.
Ausstellung „Impressionen in Aquarell und Acryl“ der Hobbymalerin
Monika Link aus Burgstädt
Ausstellungsort: Karstas kleines Kino, Schloßstr. 18 

03.03.
Seniorengeburtstagsfeier 
Veranstalter: Seniorenclub Penig e.V. 
Veranstaltungsort: Gaststätte „Bayrische Krone“ 

06.03., 19.30 Uhr 
Themenabend - Bewirtschaftung von Kleinwaldflächen, Referent Wolf-
ram Schmidt vom Staatsbetrieb Sachsenforst 
Veranstalter: Feuerwehrverein Arnsdorf/Amerika e.V. 
Veranstaltungsort:  Landgasthof „Zur guten Quelle“ Arnsdorf 

08.03., 09.45 Uhr 
Modebrunch und Schlager 
Veranstalter: Stadtverwaltung Penig 
Veranstaltungsort: Kultur- und Schützenhaus Penig 

10.03., 10.00 - 12.00 Uhr 
Muttifrühstück
Veranstalter:  Mitarbeiter vom „mittendrin“
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte „mittendrin“, Lutherplatz 5

21.03.
Frühjahrsturnier 
Veranstalter: Reit- u. Fahrsportgemeinschaft Langenleuba-Oberhain e.V. 
Veranstaltungsort: Pferdehof Berger 

22.03.
Frühjahrsturnier 
Veranstalter: Reit- u. Fahrsportgemeinschaft Langenleuba-Oberhain e.V. 
Veranstaltungsort: Pferdehof Berger 

26.03., 19.00 Uhr 
Vortrag „Generationenkonflikte in der Familie“ - Familientherapeutin
Yvonne Winter vom Diakonischen Werk Rochlitz führt durch den
Abend 
Veranstalter: Mitarbeiter vom „mittendrin“
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte „mittendrin“, Lutherplatz 5

28.03., 15.30 Uhr 
Ostereiersuche
Veranstalter: Förderverein Chursdorf e.V.
Veranstaltungsort: Vereinshalle am Sportplatz Chursdorf 

28.03., 19.00 Uhr 
Ostertanz
Veranstalter: Förderverein Chursdorf e.V.
Veranstaltungsort: Vereinshalle am Sportplatz Chursdorf 

Vorschau April

02.04., 18.00 Uhr 
Arnsdorfer Osterfeuer 
Veranstalter: Feuerwehrverein Arnsdorf/Amerika e.V. 
Veranstaltungsort: Festwiese Freizeitzentrum Arnsdorf 
Osterfeiertage: 03.04. - 06.04., ab 11.30 Uhr 
„Elysiums“ - Zinnberg´s Event Gaststätte mit idyllischem Bier-
garten - hat für Sie geöffnet! 

Änderungen vorbehalten!

Anzeigen
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■ Landkreis Mittelsachsen 
sucht dringend Pflegefamilien

Pflegefamilien sind unverzichtbar und wichtig, wenn Eltern kurz- oder
längerfristig nicht in der Lage sind, die Erziehung und Betreuung ihres
Kindes zu gewährleisten und auch keine Möglichkeiten innerfamiliärer
oder nachbarschaftlicher Hilfe und Unterstützung verfügbar sind. „In
einer solchen Situation ist viel Einfühlungsvermögen und Zuneigung
gefragt“, erklärt Carmen Randhahn-Renner. Sie ist Leiterin des Refera-
tes Allgemeiner Sozialer Dienst im Landratsamt. Kinder möchten in
einer Familie aufwachsen, in der sie sich durch Zuwendung, Liebe und
Förderung sicher und geborgen fühlen können. Dennoch gibt es Situa-
tionen, in denen die leiblichen Eltern dies nicht sicherstellen können. In
solchen Situationen braucht es Pflegefamilien.
Interessenten als Pflegeeltern werden in Gesprächen und Schulungen
auf diese verantwortungsvolle und schöne Aufgabe vorbereitet und
während der gesamten Dauer ihrer Einsatzbereitschaft sowie natürlich
bei Belegung auch von den Mitarbeitern des Pflegekinderdienstes
beim Allgemeinen Sozialen Dienst begleitet. Rund 200 Kinder werden
im Landkreis jedes Jahr in Pflegefamilien betreut. Besonders wichtig
sind auch Familien, die in einer Notsituation die Kinder sofort aufneh-
men können (sogenannte Bereitschaftsfamilien). Nach Klärung der
Perspektive gehen die Kinder dann entweder in ihre Herkunftsfamilien
zurück oder wechseln in eine andere Pflegefamilie, die sich für längere
Zeit oder auch dauerhaft den Kindern annehmen wollen und können. 
Derzeit gibt es zwölf Bereitschaftsfamilien, von denen aktuell lediglich
eine aufgrund der Belegungssituation tatsächlich verfügbar ist. „Wir
sind an unsere Grenzen gekommen“, erklärt Randhahn-Renner.
Heimunterbringung soll dennoch die Ausnahme bleiben, denn die
Geborgenheit und Aufmerksamkeit in familiärer Atmosphäre ist beson-
ders für kleine Kinder sehr wichtig. 2014 konstatierten die Mitarbeiter
des Referates jedoch erstmals, dass auch Kinder unter sechs Jahren
mangels geeigneter Plätze in Familien in Einrichtungen untergebracht
werden mussten. Bei Heranwachsenden ist es je nach Fall wieder
anders. Hier kommt von den Problemlagen her häufig nur eine Unter-
bringung in einem Heim oder einer Wohngruppe mit entsprechend
sozialpädagogischem Fachpersonal in Frage.
„Ziel ist es immer, dass die Kinder wieder in ihre eigentlichen Familien
zurückkehren“, erklärt die Referatsleiterin Randhahn-Renner, weshalb
der Kontakt mit den leiblichen Eltern auch immer aufrechterhalten
werden soll. Es gibt aber auch Fälle, wo sich im Einvernehmen von leib-
lichen Eltern und Pflegeeltern ein dauerhaftes Aufwachsen in der Pfle-
gefamilie als die am kindeswohldienlichste Variante erweist.

Die Bewerber sollen bestimmte Voraussetzungen erfüllen. Dazu
gehören:
- Verständnis für das Kind, welches mit zwei Familiensystemen

leben wird
- Akzeptanz, Toleranz und Offenheit
- Einfühlungsvermögen
- Lust auf „Chaos“
- Geduld, Zeit und Kraft
- die Offenbarung persönlicher Daten, wie Gesundheit, Einkom-

mens- und Lebensverhältnisse sowie die Vorlage eines Führungs-
zeugnisses

- die Bereitschaft zu einer transparenten Zusammenarbeit mit der
Abteilung Jugend und Familie und der Herkunftsfamilie des Kindes
sowie zur aktiven Teilnahme an den Seminaren der Bewerbergrup-
penarbeit und Weiterbildungsveranstaltungen.

Interessierte können sich jederzeit an die beiden Ansprechpartner für
die Adoptions- und Pflegekindervermittlung im Referat Allgemeiner
Sozialer Dienst im Landratsamt wenden.
Kontakt:
Oliver Polink, Tel. 03731 799-6210, E-Mail oliver.polink@
landkreis-mittelsachsen.de
oder
Catrin Poppe, Tel. 03731 799-6265, E-Mail catrin.poppe@
landkreis-mittelsachsen.de

Anzeigen
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■ Veranstaltung der Stadt Lunzenau

06.03.15, 19.00 Uhr
„Logbuch Rügen“ – Rauf aufs Schiff und raus aufs Meer!
mit Tommy Lehmann Dresden, Eintritt: 5,00 Euro
www.flusswanderer.de, www.notschriften.com
Eisenbahnmuseum und Gaststätte „Zum Prellbock“

14.03.15, 13.00 Uhr
Fußballturnier um den Pokal des Bürgermeisters der Stadt
Lunzenau
Turnhalle Altenburger Straße

15.03.15, 14.00 Uhr
Der Rochsburg aufs Dach geschaut – Turmführung
Schloss Rochsburg

26.03.15, 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr
Aufbau des Osterbrunnens
Veranstalter: Heimat- und Kulturverein Lunzenau e.V.
Brunnen Markt Lunzenau

28.03.15 bis 25.10.15
Offenland - Sachsens Vogelwelt und Landwirtschaft
Eine Ausstellung des Museums der Westlausitz Kamenz
Schloss Rochsburg

29.03.15
Wanderung mit dem Peniger Heimat- und Geschichtsverein
„500 Jahre Kirche“ Heimat- und Kulturverein
Lunzenau und Umgebung e.V.

29.03.15, 14.00 Uhr
Hinter den Kulissen – Eine Führung über Dachböden und in
sonst verschlossene Bereiche
Schloss Rochsburg

InformationenAnzeigen

Anzeigen



27. Februar 2015 LUNZENAUER NACHRICHTEN

17

C
M
Y
K

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Penig / Lunzenau 

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst wird in folgenden Zeiten
durchgeführt:
Montag 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Dienstag 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Mittwoch 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Donnerstag 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Freitag 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Samstag 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Sonntag 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 

Bitte erfragen Sie den ärztlichen Notdienst unter der bundesweit einheitlichen
Rufnummer 116 117. Bei Notfällen ist weiterhin die 112 zu wählen.
Für hör- und sprachgeschädigte Menschen ist das Fax 0800 - 5895210 geschaltet.

Bereitschaftsdienste

■ Apothekenbereitschaft
Der Dienst beginnt am genannten Tag 8 h (an Werktagen nach Schließung der
Apotheke) und endet 8 h des darauffolgenden Tages 

Sa., 28. Feb. 2015 Elefanten Apotheke, Bahnhofstraße 5, 09217 Burgstädt, 
Tel. 03724-3007

So., 01. März 2015 Sonnen Apotheke, Friedrich-Marschner-Straße 49, 
09217 Burgstädt, Tel. 03724-15772

Mo., 02. März 2015 Kronen Apotheke, Jägerstraße 9, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
Tel. 03722-94036

Di., 03. März 2015 Aesculap Apotheke, Hauptstraße 28c, 
09212 Limbach-Oberfrohna, Tel.:03722-87314 
Mozart Apotheke, Waldstraße 18, 09322 Penig, 
Tel. 037381-85297

Mi., 04. März 2015 Apotheke im Ärztehaus, Ludwig-Richter-Straße 10, 
09212 Limbach-Oberfrohna, Tel. 03722-87776

Do., 05. März 2015 Beethoven-Apotheke, Leipziger Straße 23b, 
09232 Hartmannsdorf, Tel.: 03722-8904871
Marien Apotheke, Am Ring 1, 09328 Lunzenau, Tel. 037383-6208 

Fr., 06. März 2015 Brücken Apotheke, Brückenstraße 13, 09322 Penig, 
Tel. 037381-5688

Sa., 07. März 2015 Schwanen Apotheke, Markt 14, 09217 Burgstädt, 
Tel. 03724-14749

So., 08. März 2015 Rosen Apotheke, Frohnbachstraße 26, 
09212 Limbach-Oberfrohna, Tel . 03722-92072

Mo., 09. März 2015 Adler Apotheke, Markt 19/21, 09217 Burgstädt, Tel. 03724-2421
Di., 10. März 2015 Neue Apotheke, Chemnitzer Straße 16, 

09212 Limbach-Oberfrohna, Tel. 03722-92092
Mi., 11. März 2015 Mozart Apotheke, Waldstraße 18, 09322 Penig, 

Tel. 037381-85297
Do., 12. März 2015 Moritz Apotheke, Moritzstraße 18, 09212 Limbach-Oberfrohna, 

Tel. 03722-83655
Fr., 13. März 2015 Elefanten Apotheke, Bahnhofstraße 5, 09217 Burgstädt, 

Tel. 03724-3007
Sa., 14. März 2015 Sonnen Apotheke, Friedrich-Marschner-Straße 49, 

09217 Burgstädt, Tel. 03724-15772
So., 15. März 2015 Kronen Apotheke, Jägerstraße 9, 09212 Limbach-Oberfrohna, 

Tel. 03722-94036
Mo., 16. März 2015 Aesculap Apotheke, Hauptstraße 28c, 

09212 Limbach-Oberfrohna, Tel.:03722-87314 
Mozart Apotheke, Waldstraße 18, 09322 Penig, 
Tel. 037381-85297

Di., 17. März 2015 Apotheke im Ärztehaus, Ludwig-Richter-Straße 10, 
09212 Limbach-Oberfrohna, Tel. 03722-87776

Mi., 18. März 2015 Beethoven-Apotheke, Leipziger Straße 23b, 
09232 Hartmannsdorf, Tel.: 03722-8904871
Marien Apotheke, Am Ring 1, 09328 Lunzenau, 
Tel. 037383-6208 und 

Do., 19. März 2015 Brücken Apotheke, Brückenstraße 13, 09322 Penig, 
Tel. 037381-5688

Fr., 20. März 2015 Schwanen Apotheke, Markt 14, 09217 Burgstädt, 
Tel. 03724-14749

Sa., 21. März 2015 Rosen Apotheke, Frohnbachstraße 26, 
09212 Limbach-Oberfrohna, Tel . 03722-92072

So., 22. März 2015 Adler Apotheke, Markt 19/21, 09217 Burgstädt, 
Tel. 03724-2421

Mo., 23. März 2015 Neue Apotheke, Chemnitzer Straße 16, 
09212 Limbach-Oberfrohna, Tel. 03722-92092

Di., 24. März 2015 Mozart Apotheke, Waldstraße 18, 09322 Penig, 
Tel. 037381-85297

Mi., 25. März 2015 Moritz Apotheke, Moritzstraße 18, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
Tel. 03722-83655

Do., 26. März 2015 Elefanten Apotheke, Bahnhofstraße 5, 09217 Burgstädt, 
Tel. 03724-3007

Fr., 27. März 2015 Sonnen Apotheke, Friedrich-Marschner-Straße 49, 
09217 Burgstädt, Tel. 03724-15772

Sa., 28. März 2015 Kronen Apotheke, Jägerstraße 9, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
Tel. 03722-94036

So., 29. März 2015 Aesculap Apotheke, Hauptstraße 28c, 
09212 Limbach-Oberfrohna, Tel.:03722-87314 
Mozart Apotheke, Waldstraße 18, 09322 Penig, 
Tel. 037381-85297

Mo., 30. März 2015 Apotheke im Ärztehaus, Ludwig-Richter-Straße 10, 
09212 Limbach-Oberfrohna, Tel. 03722-87776

Di., 31. März 2015 Beethoven-Apotheke, Leipziger Straße 23b, 
09232 Hartmannsdorf, Tel.: 03722-8904871
Marien Apotheke, Am Ring 1, 09328 Lunzenau, Tel. 037383-6208

■ Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Den augenärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte 
über das Krankenhaus Mittweida unter der 

Telefonnummer 03727 / 19292.

■ Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Samstag, 09.00 - 11.00 Uhr
28.02. Dr. Frind, Markt 18, Lunzenau, Tel. 037383 / 6495
07.03. Dr. Hammer, Schloßstr. 10, Penig, Tel. 037381 / 80410 
14.03. Dr. Hilpert, Chemnitzer Str. 46, Penig, Tel. 037381 / 80278
21.03. Dr. Richter, Markt 19, Wechselburg, Tel. 037384 / 337
28.03. Dr. Frind, Markt 18, Lunzenau, Tel. 037383 / 6495

Sonn- und Feiertag, 09.00 - 10.00 Uhr
01.03. Dr. Frind, Markt 18, Lunzenau, Tel. 037383 / 6495
08.03. Dr. Hammer, Schloßstr. 10, Penig, Tel. 037381 / 80410 
15.03. Dr. Hilpert, Chemnitzer Str. 46, Penig, Tel. 037381 / 80278
22.03. Dr. Richter, Markt 19, Wechselburg, Tel. 037384 / 337
29.03. Dr. Frind, Markt 18, Lunzenau, Tel. 037383 / 6495

■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags jeweils 19:00 Uhr – 07:00 Uhr,
Wochenende: Sa. 07:00 Uhr – Mo. 07:00 Uhr

Die Bereitschaftsdienste sind zu erfragen unter: 
Dr. Stein - Kleintiere -, Dittmannsdorfer Str. 95, 09322 Penig, 
Tel. Nr. 037381/84045 oder 0172/3700659.
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